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GEMEINSAM.SICHER auf 2Rädern

Die  Temperaturen  werden  wärmer  und  das  Radfahren  erlebt  gerade  einen  richtigen  Boom,  sei  es  zur 

sportlichen Betätigung oder einfach, um von A nach B zu kommen. Doch Fahrräder sind auch ein beliebtes 

Diebesgut. Nicht nur, weil manche überaus wertvoll, sondern vielmehr deswegen, weil sie oft sorglos un- 

gesichert abgestellt sind.

Geben Sie Dieben keine Chance:

• Sperren Sie Ihr Rad mit einem hochwertigen Schloss ab.

• Bevorzugen Sie gut beleuchtete und frequentierte Abstellplätze.

• Nehmen Sie Komponenten wie Fahrradcomputer oder Beleuchtung mit.

• Verwenden Sie beim Transport am Auto einen absperrbaren Fahrradträger oder Fahrradschlösser.

• Wenn möglich, nehmen Sie bei E-Bikes oder Elektrorollern den Akku ab.

• Dokumentieren Sie die Spezifi kationen Ihres Fahrrades mit einem Fahrradpass.

  Sollten Sie Opfer eines Fahrraddiebstahls sein,

verständigen Sie unverzüglich die nächste Polizeidienststelle!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Website der Kriminalprävention des Bundeskriminalamtes 

unter http://www.bundeskriminalamt.at/praevention, in jeder Polizeiinspektion sowie unter der Website 

www.gemeinsamsicher.at

  Das GEMEINSAM.SICHER – Team
wünscht Ihnen eine vergnügliche Radtour!



GEMEINSAM.SICHER auf 2Rädern

Das Radfahren erlebt gerade einen richtigen Boom und immer mehr Menschen nutzen diese unkomplizierte 

Art der Fortbewegung – denn Bewegung an der frischen Luft ist gesund, preiswert und macht Spaß. 

Fahrräder gibt es mittlerweile in vielen Varianten und Ausführungen, für Jung und Alt, mit Elektro- oder 

mechanischem Antrieb, sei es für sportliche Betätigung oder einfach, um von A nach B zu kommen. 

Doch Fahrräder sind auch ein beliebtes Diebesgut. Nicht nur, weil manche überaus wertvoll, sondern viel-

mehr deswegen, weil sie oft sorglos ungesichert abgestellt sind.

Dazu Empfehlungen der Kriminalprävention: 

• Dokumentieren Sie die Spezifikationen Ihres Fahrrades, wie Marke, Type, Farbe, Rahmennummer, 

und verwenden Sie dazu den Fahrradpass des BMI. Im Falle eines Diebstahls können Sie so das 

Besitzverhältnis rasch nachweisen und die Polizei kann gezielt Fahndungsmaßnahmen einleiten.

– Den Fahrradpass können Sie im angeführten Link herunterladen: 

https://bundeskriminalamt.at/202/Eigentum_schuetzen/fi les/Fahrradpass_2021_Formular.pdf

• Sperren Sie Ihr Rad mit einem hochwertigen Schloss an einem festen Gegenstand ab, selbst wenn 

die Abstelldauer kurz ist. Auch zu Hause sollte das Rad abgesperrt werden, besonders in allgemein 

zugänglichen Fahrradabstellräumen. Zum Sperren sind Schlüssel sicherer als Zahlenkombinationen.

• Bevorzugen Sie im öffentlichen Raum gut beleuchtete und frequentierte Abstellplätze.

• Lassen Sie keine wertvollen Gegenstände oder Werkzeug am Fahrrad zurück. Nehmen Sie Kompo-

nenten wie Fahrradcomputer oder Beleuchtung mit.

• Verwenden Sie auch beim Transport des Fahrrades am Auto einen absperrbaren Fahrradträger oder 

Fahrradschlösser.

• Wenn möglich, nehmen Sie bei E-Bikes oder Elektrorollern den Akku ab.

• Es gibt noch weiterführende Sicherungsmaßnahmen, wie beispielsweise Fahrradregistrierungen 

oder GPS Tracking. Verschiedene private Anbieter werden Sie gerne beraten.

GEMEINSAM.SICHER
in Österreich



Sollten Sie Opfer eines Fahrraddiebstahls sein, 

verständigen Sie unverzüglich die nächste Polizeidienststelle!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Website der Kriminalprävention des Bundeskriminalamtes 

unter http://www.bundeskriminalamt.at/praevention, in jeder Polizeiinspektion sowie unter der Website 

www.gemeinsamsicher.at
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